
Cloaks, Pelze und PuDaaren.
Zoll lange Plüfch-SacqueS von HtS.o« aufwärts.

Agentur für Dr. Jäger'S santtartsche Wollenwaaren.

« Nee Wtve.(
224 Lackawanna Avenue.

Das größte und billigste Möbel-Geschäft i« der Stadt Seranton.

Wm. Siffenberger's Deutsches Möbel Geschäft.
No. 22S und S3I Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sehet nnsere Schlafzimmer-Snits von S2O an aufwärts.
Parlor-Suits, Plüsch Rockers und alle Art Möbel.

werden auf Bestellung angefertigt. Reparatur-Arbeiten aller Art werden prompt und billig'««
»S-beforgt. Sprecht in meinem Laden vor und überzeugt Euch selbst."««

Südfette Anzeigen,

gtspkan SutKvtQZl,

deutscher Metzger.
StB « SSV ««dar «venu«,

»wtschen Alder und Hickor» Straßen, empsteh»
einem oerehrien Publikum sein Geschäft auf«
Beste, fleisch jeder Ar, liefere ich zum billig

Ken Preis« und in bester Qualität, und «aa»
ich überaus auf die »on mir zubereiteten »»»-

ziiglichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

LUl.NoVknvon
-vterbranerei,

Ecke Cedar Ade und Alder St..
empfiehlt ihr

Ausgezeichnete« Aavr tat den verehrten
Wirthen besten«.

Wm. Kornacher'S

Wculsche Apotheke,
72» PtttSton Avenue,

nahe Birch Straße.

Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich
geprüfter Apotheker und Theiniker, verwendei

auf die Zudereilung von Rezepten die größn
Sorgfalt. Alle Medikamente Mb frisch.

IM» Ztlephonverdindung mit allen «erzten.
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent

Medizinen, Toilette-Äriikel u. s. w.
Bedienung pünktlich und reell.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- Z Cakes-
Bä «keret.

No. 343, 345 und 347 «root Ttraße.
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Zu vermtethen:
Store LZS Penn Avenue, früher Luh'sch,

Wohnung Gute »ele-

Bist du Aarmer?
Wir ivissen »ine Farm ,u »erkauf«» mit 228

Sckrr L>nd, Holz- und Weideland, Waffer ete
Oi« BedSude allein sin» tider >24l«> «ertd

Prei« eiwa >3Li «n» kann ein Theil der Kauf
summe auf Mortgage sieben bleiben Rädere«
i» der ?Wochenblatt' Ofsiee, slt Lacka. A»e.

Tcrautoa « WachSthuqi.

Da« Eensu«amt in Washington hat
vergangene Woche seinen Bericht über
cie industrielle Entwickelung von Scran-
ton veröffentlicht, und ein Vergleich zwi-
schen dem Censu« von 1880 und 1390
bestätigt d»e Thatsache, daß sich die Stadt
rasch zu einem Fabrikzentrum ausbildet.
Wir lassen nachstehend den tabellarischen
Vergleich folgen:

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen
Pill«bury'« Best verkauft bei Fred. I.Mdmayer, S3O Lacka. Ave.

Ex-Scheriff Crippen von Providence
trat am Freitag mit einem Frl. Ruch
Bennett in den Ehestand.

Der AmtStermin von Postmeister
D. M. Jone« läuft mit dem IS April
lggz ab. O sehnsuchtsvolle« Hoffen!

Scranton hat 366 Straßen und
Avenue«. Ist Swetland als Straße
Mitgerechnet.

Die elektrischen Bahnwagen unserer
Stadt beförderte vom Juni 1891 bis
Juni 3.041,803 Passagiere.

Dem Motormann George Weed.von der Providence Linie, schlug am
Dienstag der Griff der Karrenbremfe der-
art an einen Arm, daß da« Glied brach.

Die Lackawanna Eisen ck Kohlen
Co. ha« gemäß einer früheren Ankündig-
ung beschlossen, das Betriebskapital um
<600,000 zu reduziren.

Die Erie H W. V. Eisenbahn Co.
muß ihr Frachtdepot an Washington
Avenue um da« Doppelte vergrößern, da
der Verkehr sich stet« hebt.

Man veranschlagt den Werth der
Apparate und de« Grundeigenthums de«
Scranton Feuerdepartement auf K68,-
595.71.

Durch den Hufschlag eines Esels
wurde am Freitag in der Pine Brook
Grube «in Knabe namens John Gaughan
nicht unerheblich verletzt.

Eine Frau Hopkins von Factory-
ville versuchte sich am Donnerstag Abend
den HalS zu durchschneiden, aber das von
ihr benutzte Messer war zu stumpf.

DaS Fundament für eine bedeu-
tende Vergrößerung der Scranton Forg-
ing Companie in Green Ridge ist nahezu
fertig.

Wer etwa« wirklich Geschmackvolle«
sehen will, beschaue sich den Schaukasten
de« Herrn Theo. v. Konecny, 318 Lacka-
wanna Avenue.

An die St. Joseph Findling Hei-
malh wird ein vierstöckiger Anbau in der
Größe von 22 bei 36 gemacht, der <4OOO
kosten soll.

?Eingesandts" müssen mit dem
Namen de« Schreiber« unterzeichnet sein,
um Aufnahme zu finden. Da« ist fest
stehende Regel, von welcher wir nicht
abweichen lönnen.

167 Bürger von Bellevue haben
um Inkorporation in die Stadt Scranton
petitionirt?hoffentlich vergebens, denn
man würde mehr Auslagen mit ihnen
haben, als ihre Steuern betragen.

Ein Windstoß, verstärkt durch das
Oeffnen einer Hinteren Thüre, demolirte
am Freitag eine« der großen Schaufenster
in dem Perry Store, an der oberen
Lackawanna Avenue.

1880.

1890.

Anzahl
der

l3B

2!6

Anzahl
der

Industrien

?.33

61

Angelegte«
Kapital

>4,470,631
>16,144,936

Anzahl
der

Arbeiter

3549
.

StSS

»«trag
der

Arbeitslöhne
>!.313,287
>3.921.831

«ost-n
bk«

Material«

?.>6.671,479
>15,968646

Werth
de«

Produkt-«

>8,561,850
52Z.2V1.0
8

Der

Prozentsatz
der

Zunahme
ist:

Angeleg-

te«

Kapital.
535.77:

Arbeitslöhne.
I9S6Z;

An-

zahl
der

Arbeiter,
130.46;

Kosten
de«

Material«,

139.36;
Werth
der

Produkte,
166.31.

County«Au«gaien.
ES wird den Steuerzahler gewiß inle-

ressiren zu sehen, für welche Zwecke die
C unty.Steuern verwandt werden. Nach
einer sorgfältigen Zusammenstellung der
County Commissäre werden die Ausgaben
für das kommende Jahr auf >183,100
veranschlagt und die einzelnen Posten
sind wie folgt:
AsseßmentS » B,O>V
Äarrda» Gesellschaft 110
Erlaxdt für Steuer Eronerationen b.blX»
Eommlssioatn für Sieuer-Eollektoren. 7,«XX)
Für bisiiielte u. undesieeelte Ländereieo 3,(X>i

Gericht»-«u«gahe»....? 10,000
Staat«-Adgaden 7,00 l)
Gebühren de« BerichiSschreibe,« 3,k>o>>
Eonstabie Return« 1.600

Salair b«« Eounty-Anwalle« 50l)

Salair der Sount, Commissäre 3,40 V
Salair der Eounty Auditoren, 2,700
Eoumy Virmkssung'» 800
Eounty und Eily Institut 2«>v
Kommission d«« Eounty Schatzmeister« 6M>
Eourthau« Grundstück 1,000
Lalair de« County Detekti»« t,>><>o
Schreiber »er EountyCommissäre 3,200
Gebühren des Distrikt Anwalte« d,o> t)

Ä>ahl-Au«gaden 12,000

Neue Wahl-Distrikte 1,>x 0
Or«ß-G«sq»»rene 2,00>
traversil Geschworene L,i>o>>
P«I>» Geschworene 7,60 V
Ausgaben lür öffentliche Gebäude.....

und Erkenntnisse.. 2,«X>O
Referee-Gebühren 2,00
Wähler Registratisn 7 00> >
Scheriffs Geduhre» 4,> 00
Schreidsachen Druckereien, Anzeigen. 4,b00

LtaatSftlUer auf Eount, Bond« 10,0> 0

Eounty Bond« 20.0(0

Total tzlS3,ivv

Der Daoksag«ng»tag
fällt auf diesen Donnerstag und wird
wahrscheinlich in der gebräuchlichen Weise
gefeiert werden. Spezielle deutsche Fest-
lichkeiten zur Feier des TageS werden nur
zwei abgehalten, nemlich :

Der Bayerische Aranken Unterst. Ver»
ein hat auf heute seine Kirchweihe festge-
setzt und eS findet dieselbe in der Germa-
nia Hall« statt. Die Erfahrung hat ge-
lehrt, dah man sich bei den Bayern treff-
lich amüsirt; als Zuthaten werden Knö-
deln mit Sauerkraut und Bratwurst ser-
virt. DaS Fest nimmt Z Uhr Nachmit-
tags seinen Anfang.

Der Singchor der deutschen PreSbyt.
Gemeinde von Hyde Part hat am Abend
in der Liederkranz Halle ein große« Con-
zert, und es kommt dabei die komische
Oper ?Gipfey Queen" zur Aufführung.
Wie die Glieder beS Singchorea ihren
Theil des Programmes ausgezeichnet ge-
ben werden, so wird das Comite, dem
die Beschaffung von Erfrischungen oblieg«,
e« ebenfalls an nichts fehlen lassen.

Herr Bernhart Sonntag von Car-
bondale war am Samstag in Seranton
und stattete dem Sanktum des ?Wochen
blatt" einen Besuch. Er hatte auch ein«
diplomatische Mission, über die wir viel-
leicht später sprechen können.

John Armbrust's

Schlächlem und Wurstgeschüst,
SS4 Cedar Avenue.

Stets »orräthig alle Sorten echte deutsch«
Wurst, ebenso alle Sorten Fleisch erster Qua-
lität, frische«, gesal»ene« und geräucherte«.

Auf größere Quantitäten Wurst »ir»
«in Adiug erlaubt.

»Df" Obige« «eschSft wird »a« deutsche»
Art deteiebe».

Oculsche Mcygcrci
CMar Acnnh.

416 Süd Washington Avenue.
Alle zlrischsorlin von der besten Qualitm

und stet» frisch; desgleichen die schmackhafte-
sten würfte jeder Art

Die bellen Schinken und ein ausgezeichnete»
vor» ltovk und da» feinste Pöckelsleisch stete
in großer «utwahl,

«eftellungrn per Post werden prompt au»
geführt und zu einem Besuche de» «eschästc»

Ca>> K IllimWii,
zwischen Prosper! und Stone, Südseite, em

psirh t sich zur
Anfertigung neuer Anzüge,

zur Reparatur und
Reinigen von Kleidern,

und garantirt gut« «rdeit dei dilligen Preisen.

I. E. Aurflteh'S

Familien - Store,
517 Lackawanna Avenue.

Vi« besten Vroeeriewaaren aler »rt an
Hand, gutter, Porzella», und lopfwaaren >c.

Elne gute Autwahl Schnittwaareii ebenfalle

allgemeinen gamiliengebranch nöthig
hat.

Va« deutsche Publikum ist freundlichst ei«,

geladen »»r, »sprechen.
I. «. Zurllieh.

ene r g i sch e Arbeiter überall
Ver»angr ?sh.pp'« Ph-t-»r».

u'o/W, verkauft für 25;
haar oder auf Ab,ahlun^en; illu-

«ungen frei; tagüche« Pro-
dukt über 150" Pände. Agenten überaus
«rfolgreich. Herr Thomas L Maitin, Erntn-
»ille, Tera«, verdiente >711.(10 in 9 Tauen;

PhstoaraphienZL
»2i in Wnuten; Sie». I. Howard Madi-
son, V,on«. N. Z>, »0l in 7 Stunden; eine

«.icher auf Eredit.
Fracht de,ab» Adressirt:
vlob« kidl« l'u»>>i»Ninz t)o., 723 Eb'stnut
St., Pbiladelphia, Pa>, »der 358 Deardor«
St.. Shieago, 111. 39,

Der Assignee für die Wightman
elektrischen Werke hat dem Gericht eine
tlbsckätzung des V rmögenS der Compa-
nie vorgelegt und eS beträgt dessen Ge-
sammtwerth die Summe von S46.Lvk 36.

Michael McNulty, ein I3jähriger
Bote der Postal Telegraph Companie,
stürzte am Sonntag IS Fuß hock die
Elevatoröffnung in der ?Tribune" Office
hinab, verletzte sich aber nicht gefährlich.

Der Mowrmann John Shoughnessy
wurde am Sonntag vom Mayor um »10
bestraft, weil er am Abend zuvor betrun-
ken war und mehrere Polizisten gesteinigt
halte.

ImKohlenmarkte ist der bisherige
Zustand unverändert und eS deutet auch
nicht« darauf hin, daß in nächster Zei,
«ine Aenderung eintritt. Die festgesetz.
ten Preise behaupten sich, trotz der bis-
herigen milden Witterung.

Ein etwa 3 Jahre alte« Söhnlein
von Martin Lavelle von Phelp« Straße
fiel am Donnerstag in einen Zuber mit
kochendem Wasser und verbrühte sich so
schlimm, daß es am Freitag Morgen
starb.

Die Kosten für die innere Einricht-ung des Munizipalgebäude« betrugen be-
reit« «lZ.vcxi und da« Ende ist noch lange
nickt da. Man muß andere VerWill-
igungen beschneiden, um die nöthigeSumme
aufzubringen.

Der Kleiderhändler Jona« Bern-
stein hat fallirt, sein Geschäft wurde am
Samstag Abend vom Scheriff geschlossen
und soll nächsten Samstag verkauft wer-
den. wenn er nicht mit seinen Gläubigern
?setteln" kann. Seine Verbindlichkeiten
werden auf über tSO,OOO angegeben.

Schon seit Jahren sind Dr. August
König'« Hamburger Tropfen ein stetige«
Hausmittel bei mir. Ich hab« sie schon
häufig mit den besten Erfolgen gegen
Magen-, Leber- und Nierenkrankheiten
angewandt. William Budde, Sebe.
waing, Mich.

Die Typographical Union hat die-
sen Donnerstag Abend in der Turnhalle
ihren jährlichen Ball.

Herr A. C. Ferber von Wyoming
Avenue, einst Polizeichef von Scranton,
ist, wie wir zu unserm Bedauern hören,
sehr leidend und kann sein Hau« nicht
verlassen. Seine eiserne Constitution ist
niedergebrochen und er leidet an Ath-
mungsbeschwerden.

Die Schlackenbacksteine innerhalb
der Geleise der Straßenbahn an Wyom-
ing Avenue sehen sehr hübsch aus, wir
sind jedoch der Ansicht, daß die Zwischen-

räume und Spalten mit Theer ausgefüllt
und dann erst mit Sand bedeckt werden
sollten.

Haarketten lassen wir auf Nestel»
lung flechten vollauf 60 Prozent billiger,
wie in irgend einem Geschäfte der Stadt,
und liefern die Beschläge dazu um 26
Prozent billiger, wie sonst Jemand, mit
Garantie bester Arbeit. E. Schimpfs,
Juwelier. 46

Die Lackawanna County Ackerbau
Gesellschaft erwählte am Donnerstag fol-
gende Beamte: Alfred Harvey, Präsi.
dent; I. M. Ev-ihart, Wm. Haggerty,
H. H. Calvin, I. Nelson Grave«, Jame«
H. Kelly, G. W. Potter, George E. Hill,
George A. Jessup. T. C. Snover und
Wm. Robinson.

Der Regen vom Donnerstag und
Freitag hat der dringendsten Wassernoth
in vielen Gegenden dieses Countie« ge-
steuert, und auch im unteren Theile de«
Ataales, entlang dem Schuylkill, haben
sich Quellen und Bäche wieder gefüllt.
Doch sollten wir, ehe der Frost eintritt,
noch einige Tage Regen haben.

Das Leiden von Richter Connolly
scheint in Wassersucht ausgeartet zu kein
und eine Abzapfung wurde am Samstag
vorgenommen, nachdem man Dr. Pepper
von Philadelphia telegraphisch zur Con-
sultation berufen hatte. Richter Connolly
wird allgemein bedauert, denn er war ein
guter Richter.

Unsere Empfehlung für ein Monu-
ment für den verdienten Deutsch-Ameri-
kaner Mühlenberg scheint nicht auf frucht-
baren Boden gefallen. Der deutsche
Michel bescheidet sich gewöhnlich damit,
das fünfte Rad am Wagen zu sein und
läßt den Jrländern und Welschen, wahr-
scheinlich in Zukunft auch den Italienern,
Polen und Slowacken, den Vorrang.

Gegen Rheumatismus und ähnliche
Beschwerden ist und bleibt das beste Mit-
tel Dr. Richter'S Jmportirter Anker Pain
Expeller. Er verschafft schnelle Linder,
ung und sichere Heilung. 26 und 60
Ct«. die Flasche; zu haben bei C Lorenz,
418 Lackawanna Avenue, H. C. Sander-
son, Washington und Spruce, Morgan
ck Co., 101 Nord Main Avenue, und
anderen Droguisten.

Ein« wahre Schweinebande scheinen
die Asphaltarbeiter zu sein, denn entlang
der ganzen Wyoming Avenue sind die
Seitenwege versperrt mit halbverfaulten
Brettern, Steinen und anderem Gerüm-
pel und eS wundert un« nur, daß in den
zwei Wochen noch niemand ein Glied
gebrochen. Jemanden« Pflicht sollte es
sein, die Hindernisse von den Seitenwegen
zu entfernen, ehe der Stadt eine Scha-
denersatzklage an den Hals gehängt wird.

Seit der Wahl von Cleveland ist
hier ein ganzes Heer von Patrioten wie
aus dem Boden gewachsen und jeder fühlt
sich berufen, dem Lande als Postmeister,
Steuer-Einnehmer oder in sonst einer

Eigenschaft zu dienen. ?Viele fühlen
sich berufen, aber wenige werden auser-
wählt" und die Spreu wird ganz genau
vom Waizen gesichtet werden, wenn die
Zeit zum Handeln kommt. Mancher ha»
noch erst seine Parteitreue zu beweisen,
ehe er eine fette Pfiünde erhält.

Die demokratischen Häuptlinge hat-
ten am Freitag Abend eine Sitzung, um
über die Eröffnung der Frühjahr«.Cam-
pagne zu berathen. Das Comite war
nahezu vollzählig und jede Ward der
Stadt vertreten. Man ging sehr vor-
sichtig vor und möchte augenscheinlich erst
die republikanischen Nominationen ab-
warten, ehe man den demokratischen
Consent zusammen beruft. Zuletzt ent-
schied man sich dahin, am kommenden
Samstag wieder eine Zusammenkunft
abzuhalten.

Da« von der Liederkranz Damen-
seklion auf Dienstag Abend veranstaltete
?Chiysanthemum Social" war von etwa
100 Paaren besucht und bot den Theil-
nehmern reichlichen Genuß. Für einen
guten Lunch halten die Damen gesorgt,
ver geg.n Mitternacht servirt wurde. Die
Festlichkeit stand unter der Leitung der
Frauen Ziegler, Hoschke, Widmayer und
Kopff, und der Frl. Porcher, Rosa Mil-
ler, Söllner, Julia Robinson und Mc»
Arthur. Prof. Johnson lieferte die
Musik.

DaS Projekt ist in Anregung ge-
bracht worden, in dem Basement de«
Munizipalgebäude« die nöthige Maschi-
nerie auszustellen zur Beleuchtung de«
Gebäude«.?Dieselben Leute behaupten,
daß wenn die Stadt ihre eigene Station
zur Herstellung von elektrischer Straßen-
beleuchtung ausstellt, sie in drei Jahren
die Kosten herausschlagen und dann all-
jährlich einen bedeutenden Gewinn erzie-
len kann, indem sie auch Geschäftsleuten
das Licht liefert. Seranton zahlt gegen-
wärtig für elektrische Beleuchtung <3K,ot>o
jährlich.

Stadtrath Chittenden ist ohne Zwei«
fel «iner der tüchtigsten Männer in jener
Körperschaft und steht, soweit wir beur-
theilen können, nur für das ein, wa«
recht und billig ist. Bekanntlich haben
die hiesigen Bürger drei verschiedene
Plätze auszusuchen, um ihre Steuern zu
bezahlen?Stadl- und Schulsteuern, Ar-
mensteuern und Staats- und County.
Steuern ?und ein von Herrn Chittenden
im Select Council eingebrachter Antrag
geht dahin, das, in dem neuen Munizipal-
gebäude mehrere Zimmer eingerichtet wer-
den, in denen zu einer gewissen Zeit im
Jahre (etwa die letzte Woche im August)
alle Steuer-Einnehmer sich zu versam-
meln haben zur Entgegennahme von
Steuern. Das Publikum würde eine
solche Einrichtung zu schätzen wissen und
dafür dankbar sein.

Ein leichter Schnee lag heute Mor-
gen und e« scheint »och mehr schneien zu
wollen.

Herr und Frau Theo. v. Konecny
gaben am Dienstag Abend der ?Poung
People'S Association der Lutherischen
Kirche" einen Empfang. Gesellschafts-
spiele, Musik und Gesang verkürzten die
Zeit bi« zum Souper, welches splendid
war.

In der Storr's Grube No. 3 ent-
deckte man am Dienstag Abend gegen 6
Uhr in ver 14 Fuß Ader, nahe dem Ma-
schinenhause, ein Feuer, das zum Glück
noch keine großen Fortschritte gemacht
hatte. DaS MaschinenhauS und eine
kleine Scheuer im Slope wurden zwar
zerstört, aber das Feuer, welches bereits
die Kohlen entzündet hatte, war nm 10
Uhr am Mittwoch Morgen unterdrückt.

L'Amitie, einer der Philadelphier
Orden, welcher gegen geringe Einzahlun-
gen hohe Gewinne versprach, ist pleite
gegangen und hat ein Assignment ge-
macht. Der Erfolg des Ordens basirte
auf die rasche Zunahme von Mitgliedern,
und da diese feit dem Zusammenbruch der
Jron Hall ausblieben, mußte der Schwin-
del zusammen brechen.

Herr Theodor R. Straub, welcher
jetzt nahezu vier Jahre das Geldauszahl-
ungS-Amt in der hiesigen Post zur allge-
meinsten Zufriedenheit verwaltet hat,
reichte vergangenen Freitag seine Resig-
nation ein und trat am Montag eine
Stelle als "leller" in der Scranton
Äavings Bank an Wyoming Avenue an.
Herr Straub hat sich in seiner bisherigen
Stellung durch zuvorkommende Behand-
lung und Diensteifer viele Freunde er-
worben und wird erfreut sein, wenn diese
ihm ihr Wohlwollen auch am neuen Platze
erweisen.

DaS Elnkira ?Telegram" beklagt
sich, daß Joe Scranton jetzt wieder die
Jrländer, welche er vor der Wahl mit
?Mister Patrick oder Michael soundso"
titulirte, kurzweg ?Patsey und Mike"
nennt und behauptet, daß die Patsys und
Mike« ei waren, welche Herrn Scranton
nochmals in den Congreß erwäblten

stimmt ganz genau und das ?Tele-
gram" trifft den Nagel auf den Kopf.
Und jetzt sind es wieder gerade dieselben
Patsys und Mikes, welche unter Cleve-
land'S Administration die Aemter unter
sich vertheilen wollen. ES geht halt
nichts über die Consequenz!

Am DanksagungStag wird in der
deutschen M. E. Kirche, Adams Avenue
und Ecke der Vine Straße, Mittags 2.30
eine Sonntagschul-Convention gehalten
werden von der Sonntagschule in Süd
Scranton, Petersburg und Scranton.
Es kommen dabei drei interessante und
zeitgemäße Gegenstände, die Sonntag-
schule betreffend, zur Verhandlung. Am
Abend um 7.46 Uhr wird dann Herr
Pastor I. Suter von Süd Scranton
predigen. Wer ein Interesse an dem
Werk der Sonntagschule nimmt und über-
haupt an der Jugenderziehung, sollte nicht
verfehlen, dieser Convention beizuwohnen.

Parteiklepper-Organe, wie z. B.
auch die hiesige ?Tribune," haben dem
Volke vorgeschwindelt, daß im Falle der
Wahl Cleveland'« alle Geschäfte stocken
würden. Wie grundlos derartige Alarm»
Nachrichten waren, zeigt eine in der selben
?Tribune" veröffentlichte Depesche von
New Uork, in welcher eS heißt: ?Die
Vertheilung von Produkten fährt fort,
eine enorme zu sein. Die Produktion der
Fabrikanten im Ganzen genommen, ist
größer, wie in irgend einem vorhergeben-
den Jahre, und während man beim Ein-
gehen von neuen Contrakten etwas vor-
sichtig ist, ist der allgemeine Stand der
Geschäfte und Industrien ein bemeikenS-
werth.gesunder."

Wapne Eounty.

DaS neue Wahne County Hotel
soll etwa um Weihnachten eröffnet werden.

Fred Zehner von Texa« stürzte am
Samstag im Härtung Gebäude in Hönes-
dale «ine Treppe hinab und verletzte sich
schwer.

Der Gefahr, wegen Wassermangel
den Canalvertehr einstellen zu müssen, ist
die Del. t H. Co. durch die neulichen
Regen enthoben worden, welche die Teiche
und Reservoir« wieder gefüllt haben.

Zu White Mill«,Pa., hat sich vor
zwei Monaten unter dem Namen ?Ger-
mania Männerchor" ein deutscher Ge-
sangverein gebildet, der schon eine hübsche
Anzahl Mitglieder zählt und bereits
Statuten hat drucken lassen.

Wenn der Plan, den die Unterneh-
mer der Lackawanna, Lake Ariel ck Ho-
neSdale Eisenbahn angeblich jetzt bera-
then, sich verwirklichen sollte, dann wird
die Bahnlinie wichtiger, als zuerst beab-
sichtigt. Man will nemlich im Staate
New Aork eine Gesellschaft formiren, um
eine Bahnlinie von Ulster und Delaware
durch Delaware Eounty nach Equinunk.
Pa., und von dort nach White Häven
oder Meadow Run zu erbauen. Die
Bahn würde Tanner'S Falls, HoneSdale,
Salem, Hollisterville, Ledgdale, Sterling
und Lehigh berühren, sich am letzteren
Orte mit der D. L. W., und zu White
Häven oder Meadow Run mit der N. I.
C. Bahn verbinden, während sie in Ark-
ville, N. U., die Ulster Delaware und
in Kingston die New Kork Central strei-
fen würde. Eine solche Bahn müßte ei-
nen großen Theil de« Personenverkehr«
von New Kork, Philadelphia, Washing-
ton und Baltimore aufnehmen und «ine
der wichtigsten Linun im Staate New
Aork werden.

Deutsche Briefliste.
W. Amon, grl Minnie Beck,
M. Hoffbeim«, Mich. Hagrr,
Frl. Minnie Ainter. E. Ludwic,
Mathias Slurzl, Jakob Schell,
John Schwarz, F H. Schmidt,grau B Schalin«ki, Harr» G. Wagner,
Zakod Wagner, grl Mary Wolf.

Abonnirt auf das

»Wochenblatt"
Bz.oo per Jahr

Nene Anzeigen.

Rechts-Anwalt,
Zimmer No. S, Tool Exchange,

Erstes großes Conzert!
Hyde Park deutschen Presbyterische»

Singchore,

Danksagungsabend, 24. Nov.,
In der Musik Halle.

Zur Aufführung kommt die komische Opir:

. ?Gipsy Queen," »on D. I. Iohu«
Eintrittskarte für Herrn und Dame, SN Een>«;

ein,eine Damen und Ainder, 25 llent».
Erfrischungen seder Art werden in der Halle

serrirt.
Schwestergemeinden und die Deutschen der

Da« Comite.

Diesen Donnerstag:

Hasenpfeffer Lunch!
Zenke's Hotel, Penn Ave.

Lehrer und Pianist,
Studio: 226 Wyoming Ave., über

Powell'« Musik «tore.

Chas. D. Neuster,
Notariat«, Wechsel.

Dampfschiffahrt Geschäft
528 Lackawanna Avenue.

Chat, Schabt. John «, Schabt

Chas. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
Ro, S Library SebSube, Seranton, P«.

Gerichtliche«.
Die Großgeschworenen haben den Bau

von sieben neuen Brücken im County em-pfohlen und die Summe von >6026 dafür
verwilligt.

Der November Common Plea« Ge-
richtStermin wurde am Montag eröffnet
und e« führte Richter Archbald den Vor-
sitz im Zimmer No. 1 und Richter Seeley
von Wayne County präsidirte in No. 2.
Die Krankheit von Richter Connolly ver-
zögert die rasche Erledigung der vorlie-
genden Fälle und Richter Archbald istbestrebt, einen der Richter von Luzerne
County zur Aushülfe zu erlangen.

Stadtrath.
Select Council, 17. Nov.

Die heutige Sitzung de« Stadtrathe«
ward fast ganz und gar dem Kampfe um
da« Wegerecht für die neue projektirte
Straßenbahn (welche von Archbald nach
PitlSton durch unsere Stadt führen soll)
gewidmet. Von den Mitgliedern fehlte
nur McCann.

Bei dem Aufruf de« Comiteberichte«
über die Angelegenheit legte Vorsitzer
Roß einen Majorität«, und Minorität«.
Bericht vor und Schreiber Morris Verla«
beide.

Der Majoritätsbericht war der Valley
Passagier Companie günstig und befür»
wertete nur die Washington Avenue, an-
statt der Jlfferfon; Roche. Kellow und
Miller hatten denselben unterzeichnet.
Der MinoritälSbericht sprach sich gegen
die Verordnung au« und empfahl, daß
ein Comite des StadtratheS die Straßen
aussuche, durch welche die neu« Bahn zu
Yassiren habe, und daß dann das Privi.
legium versteigert werde. Auch fei die
Verordnung in verschiedenen Punkten
fehlerhaft; so z. B. sei nickt gesagt,
wann der Bau der Bahn begonnen und
beendet sein müsse, wodura, man der
Companie Gelegenheit gebe, ein werth-
volles Privilegium (nemlich das Wege-
recht) sür Spekulationszwecke zu halten.

Kellow stellte den Antrag, den Mino-
ritätsbericht auf den Tisch zu legen, und
da derselbe nicht debattirbar war, so er-
folgte seine Annahme mit großer Mehr-
heit.

Chittenden bemerkte, daß die Steuer-
zahler nicht sehr erbaut davon sein wür-
den, wenn der Stadtralh tausende von
Dollars wegwerfe. Es fei gerade, al»
nehme man >26,000 aus der Stadtkasse,
wenn man das Recht nicht verkaufe.

Roche empfahl Herrn Chittenden, die
Verordnung zur gehörigen Zeit zu amen-
diren, wenn sie verlesen werde. Lauer
wollte den Minoritätsbericht nicht erwo-
gen haben, bis eine gültige Offerte vor
dem Stadlrath liege, was jetzt nicht der
Kall sei. May legte einen Protest der
Grundbesitzer von Washington Avenue
gegen das Legen eines Geleise« zwischen
Gibson und Lackawanna vor.

Advokat Everett Marren trat dann im
Interesse der Valley Companie auf und
sagte, seine Clienten wünschen nicht das
Wegerecht zu spekulativen Zwecken, sie
hätten sogar schon >20,000 in der Ersten
National Bank deponirt; er griff sowohl
Herrn Chittenden, wie auch den Advo-
katen Melles an. Er suchte zu beweisen,
daß Washington Avenue eine Geschäfts-
straße sei und nur durch eine Straßen-
bahn gewinnen könne.

Chittenden antwortete ihm ausführlich
und erachtete es als Pflicht der Vertreter
deS Volkes, eine gute Gelegenheit wahr-
zunehmen, wenn sich eine solche biete; eS
sei ein Mindestgebot von S 16,000 gemacht
worden und der Stadtrath sollte dasselbe
in Erwägung ziehen.

Die Frage, über die Annahme deS
MajoritätSberichtes wurde dann gestellt
und der Bericht mit 14 gegen 6 Stimmen
angenommen (d. h. d»e Empfehlung einer
Versteigerung des Wegerecht« fallen ge-
lassen). E« stimmten

Dafür?Miller, P. Kelly, Golden,
Roche, Koch, Farber, Schwenk, Manley,
gellow«, Kellow, I. Kelly, Westpfahl,
Connell, Lauer?l 4.

Dagegen?Chittenden, Bcvan, Roß,
Williams, Sanderson, Clemon« ?6.

Berschüttet, aber gerettet.
Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich

am Samstag Morgen in der am östlichen
Abhänge deS Broad Mountain gelegenen

Hazel Dell Kohlengrube bei Centralis,
Pa. Gegen 7j Uhr bemerkte man, daß
der östliche Stollen einzustürzen drohte
und sofort erhielten sämmtliche in demsel»
den befindlichen etwa hundert Arbeiter
Ordre, den Stollen zu verlassen. Bald
darauf stürzte derselbe mit furchtbarem
Krach ein und schon glaubt« man, daß
alle Arbeiter gerettet seien, als sich her-
ausstellte, daß elf von ihnen fehlten und
wahrscheinlich verschüttet waren. So-
fort wurde mit den Reitungsarbeiten be-
gonnen, und eS gelang auch in verhält»
nißmäßig kurzer Zeit, drei von ihnen,
John Dolan, Franz Rothärmel und des-
sen Sohn William, au« den Trümmern
herauszuschaffen. Franz Rothärmel war
jedoch so schwer verletzt, daß er im Laufe
de« Nachmittag« starb. Die Rettung
der Uebrigen schien das Menschenmöglich«
zu übersteigen, denn man berechnete, daß
ungefähr 700 Fuß Kohlen fortgeräumt
werden müßten, bevor man die Unglückli-
chen erreichen konnte. Nicht« destoweni-
ger wurden die Rettungsarbeiten uner-

müdlich fortgesetzt und ein Jubelgeschrei
ertönte, als man gegen 4 Uj>r Nachmit-
tags menschliche Stimmen vernahm.
Sehr bald wurde nun zur Gewißheit, daß
alle acht Verschütteten noch am Leben
waren. Ihre Namen sind : John Ket-
man, ein Junge; Robert Stahler, John
Ryan, Allen Hoffman, Henry Martin,
Krank Ryan, Thomas McDonald und
ein unbekannter Pole. John Ryan war
der erst«, der durch die gemachte Oeffnung
aus dem schrecklichen Gefängniß heraut-
kroch, dann folgte einer nach dem andern
bis aus Henry Martin und Robert Stah-
ler, welche schwer verletzt worden waren
und erst herausgeschafft wurden, nachdem
die Oeffnung vergrößert war. Die mei-
sten von den Verschütteten, die bereit«
alle Hoffnung aufgegeben hatten, sind
verheirathet und haben große Familien,
um so größer ist die Freude über ihr« ge-
radezu wunderbare Rettung.

Bestellt da« ?Wochenblatt"?««
enthält alle Nachrichten?HZ jährlich,

«u« dem obere« Tbale.
Die Frau von Jame« Biglin, eine«

armen Bergmannes in Jermyn, soll durch
den Tod eine« Verwandten in Kalifor-
nien >60,000 geerbt haben.

Der 16 Jahre alte John Donahuevon Jermyn wollte am Samstag auf ei-
nen Karren der D. ck H. Gravity Bahn
springen, glittau«, stürzte unter die Rä-
der und wurde getödtet.

John Clark von Jermyn wurde
Donnerstag Abend in schlimmem Zustande
nach dem Lackawanna Hospital gebracht
und eine Operation an ihm in der Hoff-nung vorgenommen, sein Leben zu retten;
er starb trotzdem während der Nacht.

In den D. ck H. Werkstätten dieser
Stadt ist die Arbeitszeit jetzt von 3 Uhr
Morgens bis 4.30 Nachm.

In der Nordwest Grube verloren
am Donnerstag infolge eines Kohlensalles
die Slowacken Anthony Uankoskey und
John Miller ihr Leben.

DaS Peter Kranz'fche Geschäft hebt
sich stetig und das vorzügliche Produkt der
Brauerei findet immer mehr Abnehmer
und Freunde.

In dem Dunn Block zu Forest City
brach Samstag Nacht ein Feuer au«, du«
zwar keinen großen Schaden anrichtete,
wodurch aber eine Frau und Kind erheb-
liche Brandwunden erlitten.

Die Demokraten dieser Stadt schei-
nen von ihrem Enthusiasmus auch noch
für die Nachbarschaft entbehren zu kön-
nen, denn sie rückten am Donnerstag in
guter Anzahl nacb Herrick Centre aus,
begleitet von den Mozart, Columbus und
Germania Band«.

Das Dienstmädchen Annie Ber-
nard, in der Familie von S. Singer an
Süd Mainstraße, wurde am Dienstag
Morgen nahezu erstickt in ihrem Bette
aufgefunden. Die Ofenröhre ging wäh-
rend der Nacht auseinander und das
ausströmende Gas betäubte das Mäd-
chen.

In den Gruben dieser Nachbarschaft
ist halbe Arbeitszeit die Tagesordnung.

Frau Jphn McGlynn von hier
wurde am Freitag Abend von ihrer Toch-
ter todt im Bette gefunden.

Michael Balthus vom deutschen
Berge hat das Philip Kiefer Eigenthum,
neben Frau Wendlin Scherf, angekauft.

Die Traction Companie hat ihr
Bahnbett bis zur Plane L vollendet und
gedenkt dasselbe dieses Spätjahr noch bis
zur Peckville Borough Linie fertig zu ma-
chen, wenn die Witterung günstig bleibt.

«100 Belohnung »»0«.

senschasl in all idren Stufen zu heilen imSlande
ist ; Hall'S Katarrh Kur ist die einzige j'Klder
änlichen Brüderschaft --«kannte pofitioe KiG
Katarrh erfordert als eine llonstilulionSkrankhMeine konstitutionelle Behandlung Hall's Katarrh

da« Blnt und die schleimten Oberflächen de«
System«, dadurch die G.undlage der Krankheit

und dem Palienten Kraft liebend, indem

Natur in ihrem Weike hilit. Die üigenihümer ha
den fo viilVcrlrauen zu ihren Heilkräften, daß sie
einhundert Dollar« Belohnung für jeden Hall
anbieten, den sie ,u kuriren verfehlt. Laßt Such

dressire Cheney äc Eo.> Toledo, O.
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